
Protokoll Ortbeirat Mueßer Holz 
 
 
Datum:  Mittwoch, den 16.03.2016 
Ort:        Internationaler Bund  Keplerstraße 23  19063 Schwerin    
Beginn: 18.00 Uhr 
Ende:    20.00 Uhr 
 
Anwesende: Ortsbeiratsmitglieder: Rainer Brunst, Walter Burmeister, Gret-Doris 
Klemkow, Wolfgang Maschke, Georg-Christian Riedel; Stellv. Mitglieder: Axel Schröder; 
Gäste: Lutz Schütt, Maren Hoefer, Albert Brodhandel, Horst Schlensog, Günter Berworth, 
M. und C. von der Sande, Anita Gröger 
 
Entschuldigt: Dr. Sabine Bank, Regina Dorfmann, Thomas Böhm (Kontaktbeamter). 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festsetzung der   
   Tagesordnung 
 
2. Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 16.02.2016 
 
3. Informationen zur Flüchtlingsarbeit  
   Mitarbeiter des IB informieren über die Arbeit, Erfahrungen und Planungen     
   Vertreter der Flüchtlingshilfe Schwerin berichten über ihre Arbeit, Initiativen und   
   Erfahrungen 
 
4. Verein Power for Kids 
    aktuelle Informationen  
     
5. Vorlage der Verwaltung 00605/2016 
    Pflegekonzeption für das öffentliche Grün!  
    Diskussion und Beschlussfassung 
   
6. Vorlage der Verwaltung 00598/2016 
    Abfallwirtschaftskonzept Schwerin-Fortschreibung 2015 
    Diskussion und Beschlussfassung 
 
7. Anträge an den Lenkungskreis  
    Finanzierungen aus dem Verfügungsfonds  
    Verantwortlich: Wolfgang Maschke 
    Diskussion und Beschlussfassungen   
 
8. Vorbereitung des Frühjahrsputzes 2016  
 
9.  Sonstiges 
 
Zu TOP 1 
 
Gret-Doris Klemkow, Ortsbeiratsvorsitzende, eröffnete die Beratung und dankte Herrn 
Lutz Schütt vom Internationalen Bund, dass die Sitzung dort stattfinden kann. Sie stellte 



die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. Die mit der Einladung zugegangene 
Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
ZU TOP 2 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 16.02.2016 wurde ohne Widerspruch gebilligt. 
 
ZU TOP 3 
 
Lutz Schütt informierte ausführlich über die Arbeit des Internationalen Bundes mit und für 
Flüchtlinge. Am Wochenende 19./20. März sollen die Vorbereitungen für einen 
Sprachkurs für Kinder von 9 bis 14 Jahren anlaufen. Dazu kommen die Eltern, um die 
Einrichtung kennen zu lernen. Die Sprachkurse dauern zwei Stunden und können bei 
Bedarf ausgeweitet werden. Hilfestellung kann der Internationale Bund auch mit seinem 
Fuhrpark geben bei Umzügen und Transporten von Möbeln. Eine wichtige Rolle spielen 
auch die neuen Stellen im BFD.  
Lutz Schütt berichtete darüber hinaus von den Vorbereitungen auf den Container für den 
Hort an der Lindgren-Schule, sowie über den Sachstand zum Mehrgenerationenhaus, wo 
die Fortschreibung der bundesweiten Förderung der MGH von 2017 bis 2020 
beschlossen ist. Außerdem wird der IB zum 1. Juli eine zweite Tagesgruppe eröffnen mit 
Sitz in der Galileo-Galilei-Straße. 
Seitens der Flüchtlingshilfe konnte niemand zur Sitzung kommen. Seitens von 
Bewohnern gab es den Hinweis, dass der Innenhof Gagarinstraße mit Papier und Müll 
verunreinigt sei. Der Ortsbeirat nahm den Hinweis auf, es sollte mit Herrn Thomas 
Ruppenthal, Gemeindepädagoge mit Sitz in der Gagarin-Straße gesprochen werden.  
Die aktuellen Flüchtlingszahlen aus der jüngsten Hauptausschusssitzung liegen im 
Anhang bei. 
 
ZU TOP 4 
 
Betreffend der Situation Power for Kids wurde auf den vorliegenden 61-seitigen 
Untersuchungsbericht zum Verhalten der Stadtverwaltung hingewiesen. Walter 
Burmeister ist neuer Vorsitzender von Power for Kids. Ein Begleitbeirat soll ins Leben 
gerufen werden.  
Seitens einer betroffenen Mutter wurde der dringende Wunsch geäußert, dass der Verein 
sich einen neuen Namen gibt und die alten corporate designs vom Sitz entfernt werden. 
Sie schilderte,  dass es bereits im Jahr 2000 Missbrauch durch den damaligen 
Vereinsvorsitzenden an ihren Sohn gab.  
Walter Burmeister legte dar, dass am kommenden Freitag eine Mitgliederversammlung 
des Vereins stattfindet und versprach, den Wunsch auf Namensänderung mitzunehmen, 
worüber aber die Mitgliederversammlung zu befinden habe.  
 
ZU TOP 5 
 
Die Ortsbeiratsmitglieder diskutierten über die Vorlage 00605/2016 – Pflegekonzeption 
für das öffentliche Grün. 
 
Beschlussfassung:  "Der Ortsbeirat Mueßer Holz nimmt die Vorlage der Verwaltung 
00605/2016 Pflegekonzeption für das Öffentliche Grün zur Kenntnis." 
-einstimmig 
 
Zu TOP 6 



 
Die Ortsbeiratsmitglieder befassten sich mit der Vorlage.  
 
"Dert Ortsbeirat Mueßer Holz stimmt der Verwaltungsvorlage 00598/2016 
Abfallwirtschaftskonzeption Schwerin Fortschreibung 2015 unter dem Vorbehalt zu, dass 
es zu keinen Gebührenerhöhungen für die Schweriner Bevölkerung  in Folge der 
Umsetzung kommen darf." 
 
Abstimmung:   3 Ja 
          2 Enthaltungen 
 
Zu Top 7 
 
Im Ortsbeirat wurden über die neuen Anträge an den Lenkungskreis Soziale Stadt 
diskutiert. Bei den Anträgen des Bauspielplatzes zum Siebdruck gab es den Hinweis, auf 
die Nachhaltigkeit zu achten, und beim Bogenschießen sollte die Frage der Sicherheit 
geklärt sein. Bei Wissen e.V. spielte die Höhe des Stundenlohns eine Rolle. Ansonsten 
gab es keine Einwände gegen alle vorliegenden Anträge. 
 
Zu Top 8 
 
Der Frühjahrsputz vom Ortsbeirat mit dem Internationalen Bund wird am 7. April von 14 
bis 16 Uhr durchgeführt. Gedacht ist daran wieder Hornveilchen zu pflanzen und das 
Gelände zusammen zu säubern. Anschließend soll es einen kleinen Snack geben. 
 
Zu TOP 9 
 
Wegen des Problems Verkehr vor der Grundschule Mueßer Berg wurde der Gedanke an 
eine Spielstraße eingeworfen, der geprüft werden soll mit Schule und Kita. 
Am 21. März findet auf dem Markt anlässlich des Tages gegen Rassismus eine 
Veranstaltung statt, Start ist um 15.30 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst. 
Auf einer Veranstaltung am 22. März geht es um das Konzept zur Verkehrsberuhigung. 
Am 13. April gibt es um 19.00 Uhr im Klingberg-Haus eine Gesprächsrunde.  
 
Georg-Christian Riedel fragte erneut nach der Übergabe der Räume des OBR und des 
Inventars in der Galileo-Galilei-Straße. Gret-Doris Klemkow, Ortsbeiratsvorsitzende, legte 
dar, dass die Übergabe der Räume und des Inventars ohne Protokoll im Beisein vom 
ZGM und Makkabi erfolgte. Georg-Christian Riedel äußerte, es sei nicht gesagt, wer was 
warum erhalten habe und meint, dass städtisches Eigentum nicht einfach an einen 
Verein ohne Zustimmung der Stadt vergeben werden könne. Die Ortsbeiratsvorsitzende 
legte dar, dass die mündliche Abmachung mit dem ZGM ausreiche und sieht keinen 
weiteren Handlungsbedarf. 
 
Die Ortsbeiratsvorsitzende beschloss die Sitzung und dankte allen für ihre aktive 
Mitarbeit. 
 
Schwerin, 23.03.2016 
 
Protokoll: 
 
Rainer Brunst     Gret-Doris Klemkow 
Schriftführer      Ortsbeiratsvorsitzende 


